
   
 

Jahresbericht Aktive und Senioren 2023/2024 
 

 

1. Mannschaft 
 
Die 1. Mannschaft nahm nach zwei Spielzeiten in der 2. Liga Interregional die Saison 
erstmals wieder in der regionalen 2. Liga in Angriff. Trainer Luca Iodice hatte die 
Mannschaft bereits in den letzten Spielen der Vorsaison übernommen. Neben 
Urgestein Jürg Mauberger ergänzten Giovanni Rizzo und Luca Giampa als 
Spielertrainer das Trainerteam. 
 
Der Beginn der Saison war von mässiger Konstanz geprägt. Überzeugende und 
teilweise deutliche Siege wechselten sich mit ärgerlichen Niederlagen ab, so dass 
man die Vorrunde im äusserst engen Mittelfeld, aber immer noch in Tuchfühlung mit 
der Tabellenspitze, abschloss. Im Cup musste man nach zunächst drei Siegen gegen 
unterklassige Vereine in den Viertelfinals gegen den späteren Aargauer Cupsieger 
Suhr die Segel streichen. 
 
Im Frühling erwischte das Team einen guten Start und konnte von den ersten fünf 
Spielen deren vier siegreich gestalten. Auch die beiden Topteams Klingnau und der 
spätere Aufsteiger Rothrist konnten im Anschluss bezwungen werden. Aufgrund des 
engen Mittelfelds resultierte trotz der ansehnlichen Ausbeute von 49 Punkten (16 
Siege, 1 Remis und 9 Niederlagen) lediglich Rang 6. Hätte die Iodice-Elf drei Punkte 
mehr geholt, hätte man die Saison auf dem 2. Rang abgeschlossen. Alles in allem 
darf die schwierige Saison nach dem Abstieg als Erfolg gewertet werden. Die 49 
Punkte bedeuten nämlich tatsächlich Punkterekord für den FC Mutschellen in der 2. 
Liga! Die wohl bisher erfolgreichste Saison, die 2021 im Aufstieg mündete, wurde 
nämlich wegen Corona nur über eine halbe Spielzeit bestritten. 
 
Im neuen Fussballjahr steht erneut ein kleiner Umbruch an. Einige Spieler verlassen die 
Mannschaft, mitunter die langjährigen Teamstützen und Gesichter des Teams 
Manuel Brunner, Fabrice Moser, Patrick Pfyl und Nico Stadelmann. Wir danken diesen 
vier Aushängeschildern herzlich für ihren langjährigen Einsatz und ihre Treue zum FC 
Mutschellen. 
 
 
2. Mannschaft  
 
Nach dem Abstieg im Vorjahr startete unsere 2. Mannschaft unter Trainer David 
Meier in der 4. Liga zunächst ausbaufähig in die Saison. Aus den ersten drei Spielen 
resultierte lediglich ein Punkt. Nach einer Krisensitzung zeigte sich das Team in der 
Folge stark verbessert. Von den restlichen neun Spielen des Herbsts resultierten noch 
zwei Unentschieden, ansonsten gestaltete man alle weiteren Partien siegreich. So 
zog man letztlich noch souverän in die Aufstiegsrunde ein. 
 



In der Winterpause stiess Ifet Seferovic als Assistenztrainer zur Mannschaft. Das 
äusserst gut harmonierende Trainerduo sah einen ansprechenden Start ihrer 
Mannschaft in den Frühling, wobei in den ersten vier Spielen drei Siege verbucht 
werden konnten. Lange Zeit durfte man sich berechtigte Hoffnungen auf den 
Aufstieg machen. Letzten Endes waren vier Niederlagen etwas zu viel und man 
schloss in einer Gruppe, wo die ersten drei aufstiegen, auf dem 4. Platz ab. Immerhin 
resultierte aber mit 23 Punkten aus 13 Spielen eine ansehnliche Punkteausbeute. 
Für die Zukunft ist und bleibt es das Ziel, mit der 2. Mannschaft in die 3. Liga 
aufzusteigen. 
 
 
3. Mannschaft 
 
Eine grosse Zäsur auf die neue Saison hin hat unsere 3. Mannschaft erfahren. 
Zahlreiche langjährige 3-Spieler verliessen das Team vor Jahresfrist altershalber und 
schlossen sich vorwiegend den Senioren an. Dieser Umstand führte dazu, dass die 3. 
Mannschaft in der abgelaufenen Saison hartes Brot zu essen hatte. Unter dem 
engagierten Trainerteam um Patrick Bryner stand bis drei Runden vor Schluss noch 
kein einziger Vollerfolg zu buche. Drei Unentschieden im Herbst waren bis dato die 
Ausbeute der 3. Mannschaft. Am 26. Mai 2024 konnte dank eines 2:1-Siegs gegen 
Auenstein endlich der erste Sieg bejubelt werden. Und auch im darauffolgenden 
Spiel schrammte man nur knapp an weiteren Punkten vorbei. Wir hoffen, dass die 
Mannschaft diesen Schwung aus den letzten Spielen des Fussballjahrs konservieren 
kann und in der neuen Saison zahlreichere Erfolgserlebnisse feiern können wird. 
 
 
30+ 
 
Die Senioren 30+ wurden ihrem Ruf als „Lift-Mannschaft“ auch in der abgelaufenen 
Saison gerecht. Aufstiege und Abstiege wechselten sich hier in unfassbarer 
Regelmässigkeit von Jahr zu Jahr ab. Die graden Jahre bedeuteten jeweils 
Aufstiegsfest. So war es auch 2024. Das Team um Trainer Roman Hauser holte sich 
den Gruppensieg dank zehn Siegen, sechs Remis und nur zwei Niederlagen mit 
einem Punkt vor Gränichen. 
 
Im Cup konnte man zunächst einen Sieg gegen das unterklassige Muhen verbuchen, 
ehe man sich im Derby gegen Bremgarten geschlagen geben musste. 
 
Die Senioren 30+ spielen also in der neuen Saison in der höchsten regionalen 
Spielklasse, der Meisterklasse. Mitunter dank weiteren Verstärkungen sind wir guter 
Dinge, dass der Lift 2025 im Dachgeschoss steckenbleibt. 
 
 
40+ 
 
Bei den Senioren 40+ gab es in der Promotion eine Mannschaft, die dominierte. Unser 
Team war dabei immerhin „best of the rest“. Man schloss die Saison mit sieben 
Siegen, fünf Remis und zwei Niederlagen auf dem tollen 2. Platz ab.  
 



   
 

Jahresbericht Aktive und Senioren 2023/2024 
 

 

Das alljährlich ausgerufene Ziel „Cupfinal“ wurde leider auch in diesem Jahr nicht 
erreicht. Das Abschneiden darf als copy/paste im Vergleich zu den Senioren 30+ 
bezeichnet werden. Nach einem Sieg in der Vorrunde war in den Achtelfinals 
Schluss. Immerhin muss erwähnt werden, dass der Gegner kein geringerer als der 
spätere Cupsieger Mladost Aarau war. 
 
Die Senioren 40+ wurden übrigens allem Anschein nach für die neue Saison vom 
Verband in die Meisterklasse gewürfelt. Wie man sonst zu dieser Ehre kommt, weiss 
niemand so genau. Nun denn: Wir gratulieren auch dem Team um Ralph Stadtmann 
und Sascha Käppeli zum Aufstieg. 
 
 
50+ 
 
Eine ansprechende Saison konnte unsere erfahrenste Mannschaft verzeichnen. In 
einer ziemlich ausgeglichenen Gruppe wechselten sich Siege und Niederlagen recht 
regelmässig ab. Letztlich schlossen unsere Senioren 50+ die Frühlingsrunde mit vier 
Siegen, zwei Unentschieden und drei Niederlagen auf dem 4. Platz ab. Es fehlten nur 
vier Punkte zum Gruppensieg.  
 
Die Cup-Kampagne verlief exakt gleich erfolgreich wie diejenige ein Jahr zuvor. 
Bereits in der Vorrunde und nach nur einem Spiel musste das Team um Marcel Keller 
und Martin Brunner bereits die Segel streichen. Allerdings fiel das Ausscheiden 
äusserst knapp aus und wurde erst im Penaltyschiessen Tatsache. 
 
(ms) 



   
 
 

Jahresbericht Frauenabteilung Saison 2023/2024 
 
Frauen 
In der verflixten zweiten 2. Liga-Saison war die Verletzungshexe weiterhin ein ungern 
gesehener Gast im Team unserer Frauen. Dies und die Rücktritte von einigen arrivierten und 
langjährigen Spielerinnen führte schlussendlich leider zum Abstieg in die regionale 3. Liga. 
Dieses Ergebnis wurde bereits vor Saisonbeginn als mögliches Szenario besprochen, weshalb 
der Abstieg natürlich sehr schade, aber kein Beinbruch ist. Trotz stetigem Abstiegskampf 
spielten unsere Frauen stets fair und holten in der ganzen Saison nur eine gelbe Karte. 
Herzlichen Glückwunsch dafür! 
 
Die Mannschaft unter der Leitung von Toni, Delia und Laura Bonito hat einen enormen 
Teamgeist und Zusammenhalt und wird in der kommenden Saison wieder angreifen und 
neuen Schwung holen. 
 
Im Aargauer Cup war leider wieder bereits im Achtelfinal Schluss. Gegen einen starken FC 
Wohlen (3. Liga) verlor man auswärts äusserst unglücklich mit 1:2, wobei der FCW seine Tore 
erst in der 89. und 92. Minute schoss. Der FC Wohlen ist am Ende der Saison in die 2. Liga 
aufgestiegen. 
 
In Zusammenarbeit mit dem FC Muri stellten wir zum ersten Mal ein zweites Frauen-Team. 
Dieses startete - dank dem Aufstieg des FC Muri – direkt in der 3. Liga. In ihrer ersten 3. Liga-
Saison schlug sich das Team von René Knecht, Philip Schaniel und Melanie Steiner-Grimm 
beachtlich und schaffte den Klassenerhalt.  
 
 
FF19 
Die neue Saison nahmen Alain Rauscher, Joaquim Goncalves und Daniele Caradonna mit 
einigen Neuzugängen von den FF15-Juniorinnen in den Angriff.  
Diese wurden nahtlos in das Team eingebaut, so nach einer erfolgreichen Hinrunde ein sehr 
guter Mittelfeldplatz in der 1. Stärkeklasse herausschaute. Diesen Platz wollte man in der 
Rückrunde mindestens bestätigen. Dies hat man auch geschafft, allerdings verlor man vier 
Mal «wortwörtlich» unglücklich mit 0:1 (darunter auch den Cupfinal). Gegen Ende der Saison 
konnte man diese Negativserie brechen und zum Siegen zurückkehren. 
 
Im Aargauer Cup waren unsere FF19-Juniorinnen erneut besonders erfolgreich. Nach einem 
Freilos in der ersten Runde siegte man gegen den FC Turgi-Würenlingen im 1/4-Final mit 3:4 im 
Elfmeter-Schiessen. Im Halbfinal traf man auswärts auf den FC Brugg. Trotz zweimaligem 
Rückstand konnte man das Spiel mit 3:2 für sich entscheiden und stand somit erneut im 
Aargauer Cupfinal. Ein grosser Teil der FCM-Familie begleitete das Team am 
Auffahrtsdonnerstag nach Gränichen. Gegen den FC Erlinsbach / BSC Zelgli Aarau konnte 
man gut mithalten und war mindestens ebenbürtig. Trotzdem war der Fussballgott auch in 
diesem Jahr nicht auf unserer Seite und die FF19-Juniorinnen verloren das Spiel knapp mit 0:1. 
Trotz allem sind wir extrem stolz auf das Team und die super Leistung. 
 
Leider verlässt Joaquim Goncalves das Trainerteam, was der Obmann und das ganze Team 
sehr bedauern. Alain Rauscher und Daniele Caradonna haben sich glücklicherweise 
entschieden auch die nächste Saison zusammen in Angriff zu nehmen, worüber ich sehr 
dankbar bin. Wiederum erhalten sie einige Verstärkungen aus der eigenen Jugend. 
 



In der Saison 24/25 stellen wir zum ersten Mal in der Geschichte des FC Mutschellen eine 
zweite FF19-Mannschaft. Diese wird durch Roger Kammermann und Gennaro Gemma 
gecoacht.  
 
 
 
FF15 
Auf die neue Saison hin, haben sich die beiden FF15 Mannschaften wieder neu aufgestellt, 
da insgesamt 7 Spielerinnen vom FF15a entweder altersbedingt oder frühzeitig ins FF19 
gewechselt haben. Entsprechend konnten gleich viele Spielerinnen den Wechsel vom FF15b 
ins FF15a vornehmen. Die internen Abgänge konnte das FF15b einerseits durch neue 
Spielerinnen und andererseits durch Spielerinnen, welche vom FF12 dazugestossen sind, 
kompensieren. 
 
Das FF15a spielte nach vier Jahren Abstinenz erfreulicherweise wieder einmal in der 1. 
Stärkeklasse und beendete die Vorrunde im gesicherten Mittelfeld. Highlights waren 
sicherlich die beiden Auswärtssiege gegen Birr und Fislisbach.  
 
Das FF15b, welches wie eingangs erwähnt mit vielen neuen Spielerinnen bestückt war, spielte 
wiederum in der 3. Stärkeklasse und beendete die Vorrunde ebenfalls im Mittelfeld. 
Nebst den ersten sportlichen Erfolgen auf dem Spielfeld, war sicherlich auch ein Highlight, 
dass es für FF15a Spielerinnen die Möglichkeit gegeben hat, nach längeren 
Verletzungspausen wieder in den Spielrhythmus zu kommen. 
 
Die Hallensaison bot nebst der Abwechslung auch einiges an Spektakel und Freude. 
Bemerkenswert sicherlich beim FF15a, dass bei 4 Turnierteilnahmen 3mal das Finale erreicht 
wurde und davon auch eines in Hochdorf gewonnen werden konnte. 
 
Da einerseits das Kader des FF15b und andererseits die älteren (bereits FF15 spielberechtigt) 
Juniorinnen des FF12 mit der neuen Turnierform "Play More Football" in der Vorrunde nicht 
richtig warm wurden, wurde erstmals in der Vereinsgeschichte ein FF15c für die Rückrunde 
angemeldet.  
 
Die FF15a-Juniorinnen machten dort weiter, wo sie aufgehört haben, haben auch die 
Rückrunde im gesicherten Mittelfeld abgeschlossen. Speziell erfreulich war der 5:2 Sieg 
gegen das Spitzenteam von Turgi-Würenlingen. Zudem war es schön die Saison mit einem 
hervorragenden 4:0 Sieg gegen den FC Brugg zu beenden – da es für viele Spielerinnen der 
letzte FF15 Match war vor dem Wechsel ins FF19a oder FF19b. 
 
Die FF15b-Juniorinnen habe von Beginn weg mit souveränen Leistungen klar gemacht, wer 
der Krösus der 3. Stärkeklasse ist. Abgesehen von einem Unentschieden gegen Spreitenbach 
wurden sämtliche Spiele gewonnen und die Freude nach dem Aufstieg war riesengross. 
 
Die FF15c-Juniorinnen haben ebenfalls viel Grund zur Freude gegeben. Als dass mit Abstand 
jüngste Team im FF15 Fussball konnte ein souveräner Mittelfeldplatz in der 3. Stärkeklasse 
geholt werden. 
 
Die Glücksfee zur Auslosung des diesjährigen Aargauer Cups, hat es nicht gut gemeint mit 
den FF15 Juniorinnen des FC Mutschellen – so hat sie uns gleich in der ersten Runde den 
langjährigen Seriengewinner Erlinsbach zugelost. Zudem hat nebst fehlendem 
Wettkampfglück auch noch die Verletzungshexe bei der 0:3 Niederlage gleich mehrfach 
zugeschlagen. 
 
    



 
 
FF12 
Die FF12-Girls nahmen unter dem Trainerteam Serge Hermann, Stefan Meienberg, Julie Rijk 
und Alexa Brühwiler die neue Saison in Angriff.  
 
Da sich ein Grossteil der Girls bereits an Meisterschaftsspiele gewohnt war, stiess die Modus-
Änderung auf «Play More Football» nicht auf grosse Begeisterung.  
Trotz dem, dass der AFV die Girls versehentlich in die 1. Stärkeklasse einteilte, konnte man in 
der Hinrunde gut mithalten und war mindestens ebenbürtig.  
 
In der Rückrunde änderte sich die Teamstruktur enorm, da die älteren Jahrgänge ins FF15c 
wechselten. Zudem haben wir bei den FF12-Juniorinnen - aufgrund dessen, dass wir keine FF9 
haben - eine grosse Altersspanne. 
Auch in der Rückrunde teilte uns der Verband versehentlich in die 1. Stärkeklasse ein. Unsere 
Girls sahen fussballerisch nicht immer gut aus, hatten aber jederzeit ihren Spass und freuten 
sich auf jedes PMF-Turnier.  
 
In der kommenden Saison haben wir mit Angelo Breitschmid einen Trainer für ein FF9-Team 
gefunden. Dieses Training wird in den Trainingsslot der FF12-Junioren integriert und ist für das 
altersgerechte Training ein Riesen-Fortschritt. 
 
 
 
Schlusswort 
Ich möchte mich bei allen Trainern und Unterstützern herzlich bedanken. Die Frauen-
Abteilung des FC Mutschellen ist in den vergangenen Jahren extrem gewachsen. Ohne euer 
unermüdliches Engagement für den Frauenfussball und insbesondere für unsere 
Mädchen/Frauen wäre dies nicht möglich! Das macht mich extrem stolz! 
Ich freue mich, dass ich ab der kommenden Saison das Amt als Frauen-Obmann an Claudio 
Corte übergeben darf. Clodo’s Herz für die FCM-Frauen-Abteilung ist mindestens so gross wie 
meines! 
 
 
Thomas Kälin & Claudio Corte, Frauen-Obmann FC Mutschellen / 12.07.2024 
 



   

 

 

Jahresbericht Junioren A bis F - Sportkommission Saison 2023/24 

 
Junioren A 
 
Die Saison 23/24 war eine bemerkenswerte für die A-Junioren, nicht zuletzt 
aufgrund des neuen Trainers Domenico de Thoma und sein Staff, der die 
Mannschaft erfolgreich in die Yusliga führte.  
Domenico trat zu Beginn der Saison 23/24 als Trainer der A-Junioren an, mit 
dem klaren Ziel, die Mannschaft weiterzuführen und für die Aktiven 
vorzubereiten. Er brachte eine Fülle von Erfahrung und eine neue Perspektive 
in den Verein. Domenico ist bekannt für seine taktische Finesse und seine 
Fähigkeit, junge Talente zu fördern und zu entwickeln. 
 
Der Saisonverlauf 
Die Saison begann mit einer Serie von beeindruckenden Siegen, die das 
Selbstvertrauen der Mannschaft stärkte.  
Ein Schlüsselelement von Domenicos Strategie war die Flexibilität. Er stellte 
sicher, dass die Mannschaft in der Lage war, sich an verschiedene Spielstile 
und Gegner anzupassen. Dies ermöglichte es den A-Junioren, sowohl gegen 
defensiv starke als auch gegen offensiv ausgerichtete Teams erfolgreich zu 
sein. 
 
Die Rolle der Spielerentwicklung 
Ein zentraler Aspekt von Domenicos Arbeit war die individuelle Entwicklung 
der Spieler. Er erkannte frühzeitig die Talente und Stärken jedes Spielers und 
arbeitete daran, diese zu maximieren. Spieler, die zuvor kaum in Erscheinung 
getreten waren, entwickelten sich unter seiner Führung zu Schlüsselspielern. 
(ca) 
 
 
Junioren B 
 
Die Saison 23/24 war für die B-Junioren eine herausfordernde Zeit, die mit dem 
Abstieg von der Yusliga in die 1. Stärkeklasse endete. Trotz der Bemühungen 
und des Engagements von Trainer Daniele Siciliano konnten die B-Junioren 
ihre Position in der Yusliga nicht halten. 
 
Die Herausforderungen der Saison 
Zu Beginn der Saison gab es große Hoffnungen und Erwartungen an die B-
Junioren. Doch schnell wurde klar, dass die Mannschaft vor erheblichen 
Herausforderungen stand. Verletzungen von Schlüsselspielern, 



 

 

Formschwankungen und eine starke Konkurrenz machten es den B-Junioren 
schwer, konstante Leistungen zu zeigen. 
 
Schlüsselmomente und entscheidende Spiele 
Einige Schlüsselmomente in der Saison waren entscheidend für den Abstieg. 
Besonders schmerzlich war eine Serie von Niederlagen gegen direkte 
Konkurrenten im Abstiegskampf. Diese Spiele waren oft hart umkämpft, doch 
fehlende Effizienz vor dem Tor und defensive Unzulänglichkeiten führten zu 
schmerzhaften Punktverlusten. 
Ein entscheidendes Spiel gegen einen direkten Abstiegskonkurrenten endete 
in einer unglücklichen Niederlage, die das Team mental stark belastete. Trotz 
einer kämpferischen Leistung und einer frühen Führung konnte die 
Mannschaft das Spiel nicht über die Zeit bringen und verlor in den letzten 
Minuten. 
 
Leider reichten diese Maßnahmen nicht aus, um den Abstieg zu verhindern. 
Die Konkurrenz in der Yusliga war zu stark, und die Leistung der Mannschaft 
blieb inkonstant. 
 
Der Abstieg und die Zukunftsaussichten 
Der Abstieg in die 1. Stärkeklasse ist ein Rückschlag für die B-Junioren, bietet 
aber auch eine Chance für einen Neuanfang. In der kommenden Saison wird 
es darauf ankommen, die gemachten Erfahrungen zu nutzen und aus den 
Fehlern zu lernen. Trainer Siciliano bleibt trotz des Abstiegs optimistisch und 
motiviert, das Team wieder aufzubauen und zu stärken. 
(ca) 
 
 
Junioren C 
 
Wie jedes Jahr begann mit dem Ende der alten Saison die Sichtungstrainings 
für die kommende Saison. Über mehrere Wochen wurden die Spieler der 
verbleibenden C-Spieler und die neuen D-Spieler für die transparente und 
faire Einteilung ins Ca, Cb, Cc und Cd gesichtet. Richtig, der grosse Zulauf an 
Spielern hatte uns dazu bewogen, 4 C-Mannschaften an den Start zu bringen. 
 
Erfreulicherweise stiessen auch mehrere Spieler aus dem Kellerämter FC dazu. 
Die Sichtungen liefen mit viel Engagement und Leidenschaft ab, damit die 
Spieler auch leistungsgerecht eingeteilt werden konnten. Bis zu den 
Sommerferien kannte jeder Spieler seine Kollegen und Trainer und hatte schon 
das 1. Mal in der neuen Mannschaft trainiert. Denn nach den Sommerferien 
geht es zügig mit der Meisterschaft los.  
 
Super ist, dass wir Mannschaften in allen Stärkeklassen stellen und damit den 
Spielern eine ihren Fähigkeiten entsprechende Einteilung anbieten können. 
 
Das Ca konnte mit einem erfahrenen Trainerteam rund um Davide Pezzuto 
und vielen Neuzugängen bei den Spielern in die Saison starten. Ein riesiger 



   

 

 

Anreiz für das Team war auch, dass Roger Pfyl und Luca Merendino aus der 1. 
Mannschaft Davide unterstützten. Dazu gehörte auch Dino als weitere, starke 
fussballerische Stütze zum Trainerteam. 
 
Trotz der vielen neuen Spieler konnte das Team in der Hinrunde der 
Meisterschaft gut in der 1. Stärkeklasse mithalten, einen tollen Teamgeist 
aufbauen und sich im Spitzenfeld behaupten.  
 
Das Cb mit Jose Pombo und das Cc mit Roby Seiler und Thomas Anner 
nahmen das Projekt Klassenerhalt in Angriff. Beide Teams konnten gute 
Erfolge vorweisen und das Cb schaffte beinahe den Aufstieg in die 1. 
Stärkeklasse.  
 
Auch das neue Trainerteam um Jean-Christophe Zante im C4 macht einen 
super Job und schneidet mit ihrer Mannschaft im vorderen Mittelfeld ab. 
 
Die Trainingslager im C halfen für eine optimale Vorbereitung der Rückrunde. 
Auch hier herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung der 
Supportervereinigung und des 100er-Clubs. Sie haben vielen Junioren 
unvergessliche Momente ermöglicht. 
 
Gratulation und ein grosses Danke ans ganze Trainerteam des C, das den 
Teams einen vorbildlichen Teamgeist einhauchte. Ebenso gilt der Dank den 
Junioren, die viel Leidenschaft und Freude gezeigt haben. Auch das 
Aushelfen von Spielern zwischen den Teams hat hervorragend funktioniert. 
 
(phb) 
 
 
Junioren D 
 
Bei den D-Juniorenteams konnten wir drei Teams in allen drei Stärkeklassen 
anmelden. Mit sehr guten Trainings der motivierten Trainerteams konnten 
diverse Siege erzielt werden. Die Kinder waren mit grosser Begeisterung und 
Motivation in den Trainings und an den Spielen dabei. 
Speziell hervorheben möchten wir, dass sich die einzelnen D-Mannschaften 
während der ganzen Saison gegenseitig unterstützt haben, sei es bei 
Meisterschaftsspielen, Turnieren oder auch bei FCM-Einsätzen (z.B. Balljungen). 
Vielen herzlichen Dank dafür. 
Ein grosser Dank gebührt auch Fabio Di Lorenzo, der nun schon seit mehreren 
Saisons ein Goalietraining für die D-Junioren durchführt.  
 



 

 

Anbei einige Highlights: 
 
Da 
- gute Herbstrunde in der 1. Stärkeklasse und "Aufstieg" in die Promotion  
- 1. Platz am Heimturnier in der Burki 
- Saisonabschluss mit Eltern im Nuts in Dietikon 
 
Db 
- hervorragende Platzierung in der 1. Stärkeklasse Frühlingsrunde 
- Trainingslager in Italien 
- Saisonabschluss mit Eltern im Falter in Lieli 
 
Dc 
- sehr gute Platzierung in der 3. Stärkeklasse  
- Pizzaessen als Saisonabschluss 
 
(mk) 

 

Jahresbericht E/F Junioren (Saison 2023/24) 
 
Rückblick 
Auch in der abgelaufenen Saison durften wir wieder mit vielen Teams an den 
PlayMoreFootball Turnieren teilnehmen. Dabei ist vor allem zu erwähnen, dass wir in 
den meisten Teams sehr engagierte Eltern haben, die tatkräftig unterstützen. Ob bei 
den E- oder F-Junioren sind solche PMF Turniere sehr zeitaufwändig, was es bei der 
Planung der jeweiligen Teams nicht einfacher macht. Wir haben deshalb bei einigen 
E-Mannschaften die Kader vergrössert, damit immer genügend Spieler zum Einsatz 
kommen können. 
 
Bei den F-Turnieren haben wir die grosse Herausforderung, wo die Turniere gespielt 
werden sollen. In den meisten Fällen sind zwischen 8-12 Mannschaften vor Ort, was es 
mit den Plätzen in Rudolfstetten oder der KSM nicht leicht macht, solche Turniere 
durchzuführen.  
 
Als Obmann der E-/F-Junioren möchte ich mich herzlich bei allen Trainern und 
Trainerinnen bedanken für den unermüdlichen Einsatz und die freundschaftliche 
Zusammenarbeit. Der Teamgedanke wird bei uns nicht nur vermittelt, sondern auch 
gelebt. Besonders bedanken möchte ich mich bei Mike Müller, welcher nach über 
drei Jahren als Trainer seinen Rücktritt gegeben hat. Zudem möchte ich dem 
Trainerteam des ehemaligen Ea (Leo Palladino und Lucien Ataman) viel Glück 
wünschen beim Sprung in den D7-Fussball. Wir sind froh, dass wir solche jungen 
Trainer wie euch im Team haben. 
 
Vorschau Saison 2024/25 
Die neue Saison wird einmal mehr zur Herausforderung. Mit dem Neubau der alten 
Halle in Widen werden wir an unsere Grenzen stossen was die Platzverhältnisse 
angeht. Wir werden versuchen, unser Bestes zu geben, allen E- und F-Teams so viele 
Trainings wie möglich realisieren zu können.  



   

 

 

 
Dank vieler neuer Trainer haben wir über 30 neuen Kindern einen Platz im FC 
Mutschellen anbieten können. Ich möchte die neuen Trainer herzlich willkommen 
heissen: 
 
Ea – Michael Fontana und Sohn Bubu 
Ec – Michi Kölliker (vom F hochgekommen) mit neuem Assistent Valjon Kondri 
Fc – Zymer Sejdaj (bleibt im F), mit neuem Assistenten Oliver Schwitter 
Fd – kpl. Neues Trainerteam mit Marco Fischer und Eric Niedermeyer 
Fe – Patrick Oddo (übernimmt neues Team), mit Assistent Martijn Rijk 
Ff – kpl. Neues Trainerteam mit Marco Salm und Julian Meier 
 
Im E gehen wir erneut mit vier Teams an den Start in dieser Saison. Im F gehen wir 
sogar mit sechs Teams in die neue PlayMoreFootball Saison. Es freut mich, dass wir 
dank der vielen neuen Trainer und neuen Assistenten auch viele neue Mannschaften 
gründen können und so auch einigen Kindern in der Fussballschule oder von der 
Warteliste einen Platz im FCM zur Verfügung stellen.  
 
Dennoch ist die Situation noch immer im roten Bereich. Mit bereits rund fünfzig 
Kindern starten wir auch die Fussballschule Mitte August und die Warteliste ist noch 
immer lang. Es wird die nächsten Jahre nicht leichter und die Liste der wartenden 
Kinder wird länger. Wir werden unser Bestes geben, so vielen Kindern wie möglich 
einen Platz anzubieten. Dabei sind wir aber vor allem auf die Mitglieder des FC 
Mutschellen angewiesen. Es ist für den Nachwuchs im F-/E-Bereich umso wichtiger, 
wenn wir weiterhin viele Trainer finden können. Ob das Eltern sind, welche ihre Kinder 
trainieren oder junge aktive Fussballer aus dem 11er Fussball, die ihr Erlerntes an die 
jüngere Generation weitergeben können. Falls Ihr Interesse habt ins Traineramt 
einzusteigen, so freue ich mich auf eure Kontaktaufnahme 😊. 



   
 
Jahresbericht des Spiko 
 
Der Aargauische Fussballverband hat für uns eine fast perfekte Hinrunde erstellt. 
Nach Veröffentlichung des Spielplans gab es praktisch keine Überschneidungen. 
Zudem entlastete die Rückkehr der Anspielzeit der 1. Mannschaft auf Samstag 18.15 
Uhr den Samstagnachmittag. Sogar ein Grossanlass (LA CH-Staffelmeisterschaft) am 
Sonntag, 3. September 2023 konnten ohne grosse Auswirkungen auf unseren 
Trainings- u/o Spielbetrieb aufgefangen werden. 
 
In der Rückrunde hatten wir leider nicht mehr so viel Glück. Der Spielplan wurde 
leider nicht mehr zu unseren Gunsten gestaltet, so kam es öfters vor, dass am 
Samstagabend vier Aktivspiele angesetzt wurden.  
Die Feiertage im Frühjahr (Ostern, Auffahrt, Pfingsten) führten zu ausserordentlich 
vielen Spielverschiebungen, welche dann unter der Woche ausgetragen werden 
mussten, was wiederum den Trainingsbetrieb einschränkte. Zudem fand am 1. Juni 
2024 der UBS Kids Cup statt, was uns ebenfalls zu weiteren Spielen unter der Woche 
zwang.  
 
Wettertechnisch war die Rückrunde auch kein Highlight. Zwar wurden wir vom 
Schnee verschont, allerdings blieb es praktisch bis zum letzten 
Meisterschaftswochenende feucht und nass, was uns teilweise erheblich 
einschränkte.  
 
Der Start in die Saison 24/25 geht genau gleich weiter. Am 17. August 2024 
(Saisonstart) findet der UBS Kids Cup statt und eine Woche später feiert das JAM 30 
Jahre Jubiläum. Diese beiden Anlässe schränken uns vom 1. Wochenende an ein. 
Zudem wird voraussichtlich ab Woche 32 der Kunstrasen saniert. Wir müssen uns also 
für 4-5 Wochen sehr einschränken und auf einen freundlichen Heimspielplan hoffen. 
 
 
Thomas Kälin, SPIKO FC Mutschellen / 12.07.2024 
 
 
 


